
Jetzt ist Jetzt

 

Das ist dein Weg,
ein endloser Trip,
durch die gelobte Stadt.
Leute so strange.
Du fährst Taxi ohne Ziel,
willst ankommen, irgendwo.
Mitternacht verheißungsvoll,
wieder willst du viel zu viel.
Eine offene Tür,
mit mattem Licht.
Basslastige Klänge
und laszive Gesänge.
Reiß das Ticket ab
und lass mich rein.
Hier bist du unbekannt
zwischen Fremden allein.
Und die Band spielt tralala.
Und der Sänger singt lalala.
Du saugst die Atmosphäre auf,
willst dabei sein, bist gut drauf.
Musst dich bewegen im Groove,
willst dich wiegen im Move.
Fass mich an den Hüften an,
und zieh mich ran,
fremder Mann.
Ich bin nicht brav,
ich mach dich froh,
hinten auf‘m Klo.
Du willst es doch auch so.
Warum sollten wir warten?
Vielleicht auf Godot?
Unser Schweiß vermischt sich,
deine Sehnsucht trifft mich.
Jetzt ist Jetzt.

https://youtu.be/keLeDZtwBsI

Diskutieren Sie hier online mit!
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